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Wird Herrsching gut regiert? Kümmern sich Verwaltung und Gemeinderat um die wichtigen Themen der Zukunft? 
Wie soll Herrsching in Zukunft heizen? Warum ist Herrsching Schlusslicht bei den Erneuerbaren Energien? Auf 
diese Fragen will der Verein Pro Natur valide Antworten liefern. In einer professionell angelegten Online-Befragung 
kann jede Bürgerin, jeder Bürger dem Herrschinger Rathaus ein Zeugnis ausstellen. herrsching.online hat die 
Vorsitzende von Pro Natur, Karin Casaretto, befragt, auf welchen Baustellen künftig viel passieren müsste. 

herrsching.olnline: Pro Natur will die Bürger befragen. Ist das der Start in einen inhaltsstarken Wahlkampf, oder 
sollen die Ergebnisse in konkrete politische Ziele gegossen werden? 

Über diesen Link erreicht man den Fragebogen von Pro Natur. 
https://survey.lamapoll.de/B-rgerbefragung-Herrsching

Casaretto: Tenor unserer Fragen ist: Wie soll sich Herrsching in den kommenden Jahren entwickeln? Dabei ist es uns
wichtig, die Meinungen und Bedürfnisse der Menschen vor Ort zu erfahren und diese in unsere Planungen einzubeziehen.
Darum unsere Bitte: Jetzt mitmachen und Herrsching mitgestalten. Natürlich veröffentlichen wir die Ergebnisse der
Umfrage. Das professionelle Umfragetool wertet die Ergebnisse mit Fakten, Daten und Statistiken aus. Inwieweit das den
kommunalen Wohlkampf beeinflusst, wird sich zeigen.

herrsching.online: Die Themen der Befragung haben den Schwerpunkt Ökologie, Klimawechsel in den Städten und 
Good Governance. Kommen diese Themen in der Gemeindepolitik zu kurz? 

Casaretto: Nachhaltigkeit kommt in unserer Gemeinde tatsächlich viel zu kurz. Ein nachhaltiges Management bedeutet,
langfristig zu planen und zu handeln. Besonders deutlich wird das am Thema Energieversorgung: Mit nur 6,9 Prozent
Strom aus erneuerbaren Energien ist Herrsching das Schlusslicht im Landkreis – während der bundesweite Durchschnitt

HERRSCHING.ONLINE

Page 1
10/03/2025

Jetzt red ich

https://survey.lamapoll.de/B-rgerbefragung-Herrsching


bereits bei rund 56 Prozent liegt. Dabei ist Strom aus erneuerbaren Energien nicht nur klimaschonend, sondern auch der
günstigste am Markt. Das bedeutet, dass Herrsching nicht nur eine große Chance für den Klimaschutz verpasst, sondern
auch wirtschaftliche Potenziale ungenutzt lässt. Ein Blick in die Nachbargemeinde Berg zeigt, wie es anders gehen kann:
Die „Bürgerwind Berg GmbH“, einst aus einer Initiative eines vorausschauenden Bürgermeisters entstanden, erwirtschaftet
heute jährlich hohe sechsstellige Gewinne. Klimaschutz intelligent gedacht ist also auch wirtschaftlich ein Gewinn – und
dieser kommt allen zugute. Nachhaltigkeit beruht immer auf drei Säulen: der ökologischen, der wirtschaftlichen und der
sozialen. Diese Aspekte müssen in Herrsching endlich stärker berücksichtigt werden, um eine lebenswerte Zukunft für alle
zu gestalten.

Karin Casaretto

herrsching.online: Wird sich die Gruppierung ProNatur im kommmenden Wahlkampf stark engagieren?

Casaretto: ProNatur Herrsching setzt sich in erster Linie für Klimaschutz und eine nachhaltige Ortsgestaltung ein. Wir sind
überparteilich – tatsächlich kommen unsere Mitgliedern aus fast allen Gruppierungen, die im Herrschinger Gemeinderat
vertreten sind – und das ist gut so, denn Klimaschutz geht uns alle an. Einige unserer Mitglieder werden sich im
kommenden Wahlkampf in verschiedenen politischen Gruppierungen engagieren. Das geschieht jedoch unabhängig von
unserem Verein. ProNatur bleibt seiner Linie treu: Wir setzen uns sachlich und parteiunabhängig für eine nachhaltige
Zukunft in Herrsching ein.

herrsching.online: Nach den Ergebnissen der letzten Bundestagswahl könnte es sein, dass sich der Zeitgeist seit 
der letzten Kommunalwahl gedreht hat. Wieviel Wert messen die Herrschinger den grünen Themen bei? 

Casaretto: Genau das möchten wir mit unserer Umfrage herausfinden.

herrsching.online: Wenn man in den Kommentarspalten von herrsching.online stöbert, könnte man zu der 
Meinung kommen, dass der Ton in der politischen Auseinandersetzung rauer geworden ist. Bildet sich auch hier 
die Stimmung in Deutschland ab? 

Casaretto: Ja, der Ton in politischen Debatten ist rauer geworden – das spüren wir auch in Herrsching. Diese Entwicklung
spiegelt die allgemeine Verunsicherung wider, die viele Menschen angesichts der aktuellen globalen Krisen empfinden.
Kriege, Klimawandel, wirtschaftliche Unsicherheiten – all das überfordert viele und führt dazu, dass einfache, plakative
Lösungen besonders verlockend erscheinen. Doch genau darin liegt eine große Gefahr für unsere Demokratie. Die Welt ist
komplex. Nachhaltige Antworten erfordern differenzierte Lösungen, keine populistischen Parolen, die unsere
demokratischen Grundprinzipien untergraben. Ich kann nur hoffen, dass sich im kommenden Wahlkampf in Herrsching alle
demokratischen Kräfte ihrer Verantwortung bewusst sind. Wir brauchen einen sachlichen, respektvollen Diskurs und den
gemeinsamen Willen, nachhaltige Lösungen für unsere Gemeinde zu finden. Demokratie lebt vom Austausch, – nicht von
Spaltung. 
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